
Die Zufahrt zum Gut Havichhorst ist wegen eines Brückenscha­
dens nur über den Schiffahrter Damm möglich — Navigations­
geräte zeigen dies ggf. anders an.

Anreise aus 
dem Norden:
A 1 bis Abfahrt 
Greven, auf den 
Schiffahrter Damm 
(L 587) abbiegen 
und in Richtung 
Münster fahren. 
Nach ca. 11 km 
vor der 1. Ampel 
links in den Wald-
weg Havichhorster 
Mühle, dann noch 
ca. 1 km Waldweg.

Anreise aus dem 
Süden und Westen:
Auf der B 51 bis 
zur Kreuzung Dyck-
burgstraße. An der Ampel links in Richtung Handorf-Sudmühle auf 
die Sudmühlenstraße abbiegen. Dem Straßenverlauf ca. 4 km folgen 
— an der Kreuzung Sudmühlenstraße/Schiffahrter Damm rechts in 
Richtung Greven fahren. Nach 800 m rechts in den Waldweg Havich-
horster Mühle abbiegen, dann noch ca. 1 km Waldweg.

Anreise aus dem Osten:
Auf der B 51 bis zur Kreuzung Münster-Handorf. An der Ampel rechts 
in Richtung Handorf. In Handorf links in die Sudmühlenstraße. Dem 
Straßenverlauf ca. 4 km folgen — an der Kreuzung Sudmühlenstraße/
Schiffahrter Damm rechts in Richtung Greven fahren. Nach 800 m 
rechts in den Waldweg Havichhorster Mühle abbiegen, dann noch ca.  
1 km Waldweg.
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Allgemeine Hinweise

Ethikforum 2018

Datum: 	 Mittwoch, 7. November 2018, 17.00—20.00 Uhr

Ort: 	 Gut Havichhorst
	 Havichhorster Mühle 100
	 48157 Münster

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der Ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 4 Punkten der Kategorie A anrechenbar.

Auskunft und schriftliche Anmeldung unter:

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
Postfach 40 67 
48022 Münster 
Telefon: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-272214
E-Mail: upmann@aekwl.de

Nutzen Sie auch den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, 
um sich für das Ethikforum online anzumelden: 
www.akademie-wl.de/katalog

Es erfolgt keine Rückbestätigung Ihrer Anmeldung.

Anfahrt



Einladung 
zum Ethikforum

16.30	 Anmeldung und Begrüßungskaffee

17.00 – 17.30	 Begrüßung und Einführung in das Thema
	� Dr. med. Theodor Windhorst, 
	 Präsident der Ärztekammer Westfalen-Lippe

17.30 – 18.00	� Medizinethik und Generationenwandel 
	 Dr. med. Eugen Engels, 
	 Hausarzt im Ruhestand

18.00 – 20.00	� Podiumsdiskussion 			 
	
	  �Lukas Pieper, 				  

Medizinstudent an der 			 
Universität Witten-Herdecke 

	  �Studentin/Student

	  �Katrin Bolesta, 				  
Ärztin in Weiterbildung 			 
zur Allgemeinmedizinerin

	  �Dr. med. Marcel Sandmann, 		
Facharzt für Innere Medizin, 		
Gastroenterologie und Notfallmedizin, 	
Oberarzt der Medizinischen Klinik Mitte, 
Dortmund 

	  �Dr. med. Klaus Reinhardt, 			 
Vizepräsident der ÄKWL, 			 
Vorsitzender des Hartmannbundes, 		
niedergelassener Hausarzt in Bielefeld 

Moderation: 	 Dr. med. Bernd Hanswille, 
	 Vorsitzender des Arbeitskreises Ethik-Rat 
	 der ÄKWL 

	� Prof. Dr. med. Dr. phil. Jens Atzpodien, 
	 Stellvertretender Vorsitzender 
	 des Arbeitskreises Ethik-Rat der ÄKWL

Im Anschluss an die Veranstaltung wird ein kleiner Imbiss 
gereicht.

Das Programm für das Ethikforum wurde gemeinsam mit den 
Mitgliedern des Arbeitskreises Ethik-Rat erstellt.

Dem Arbeitskreis gehören an:

Dr. med. Bernd Hanswille, Dortmund (Vorsitzender)

Prof. Dr. med. Dr. phil. Jens Atzpodien, Münster (stv. Vorsitzender)

Ulrich Feltkamp, Siegen

Dr. med. Alexander Graudenz, Detmold

Prof. Dr. med. Paul L. Janssen, Dortmund

Rüdiger Saßmannshausen, Bad Berleburg

Dr. med. Katja Sielhorst, Iserlohn

Der Arztberuf wird von einem großen ethi-
schen Anspruch getragen. Ihm liegt der 
Hippokratische Eid zugrunde, der in der 
heutigen Zeit als Genfer Gelöbnis Bestand 
hat. Dabei sind es vier Prinzipien, die dem 
Arzt bei ethischen Fragestellungen Hilfe 
sein sollen: Respekt vor der Autonomie des 
Patienten, das Nicht-Schaden-sollen, Für-
sorge sowie Gleichheit und Gerechtigkeit. 

Auf dem diesjährigen Ethik-Forum wollen 
wir gemeinsam diskutieren, inwieweit diese ethischen Prinzipien in 
einer Zeit der Ökonomisierung und des medizinisch-technischen Fort-
schrittes gelebt werden können. Dabei wollen wir den Bogen span-
nen von einem Arzt, der auf ein bereits abgeschlossenes ärztliches 
Berufsleben rückblicken kann, über Ärztinnen und Ärzte im aktiven 
Berufsleben bis hin zu den Studentinnen und Studenten und ihren 
Wertevorstellungen und Erwartungen an den Arztberuf. Es soll der 
Frage nachgegangen werden, ob es heute ein anderes Arztbild gibt als 
noch vor 40 Jahren und ob es möglicherweise bei der jüngeren Ärz-
tegeneration einen Wandel gibt in den Ansprüchen und Erwartungen 
an ärztliche Ethik.

Ich lade Sie sehr herzlich zu unserem Ethikforum ein und freue mich 
auf eine spannende Diskussion mit Ihnen!

Dr. med. Bernd Hanswille
Vorsitzender des Arbeitskreises Ethik-Rat 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe

Programm 


